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Das Soziale sozialer Markt-
wirtschaften – Gerechtigkeit 
in Europa 

Soziale Marktwirtschaft hat ihre bisher größte Krise zu be-

wältigen – sie ist nicht nur Teil der globalen Finanz- und 

Wirtschaftskrise, sondern auch selbst in eine tiefe (Vertrau-

ens-)Krise gerutscht. Für die einen stellt sich die 'soziale Fra-

ge' neu – für andere die Frage nach dem 'Sozialen' sozialer 

Marktwirtschaften. So oder so sind Soziale Gerechtigkeit 

und Teilhabe Kernanforderungen an ein zukunftsfähiges 

Wirtschafts- und Sozialmodell. Sie beinhalten zentrale Ziel-

dimensionen wie Armutsprävention und Inklusion, welche 

als gesellschaftspolitische Handlungsperspektiven auch im 

internationalen Vergleich überprüfbar sind. 

Fokus 
Soziale Gerechtigkeit in Europa 
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1. Das Soziale in der Krise? 

2. Soziale Gerechtigkeit 

 

Soziale Gerechtigkeit – mehr als rein 

formale Chancengerechtigkeit 
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Soziale Gerechtigkeit – mehr als blo-

ße Verteilungsgerechtigkeit 

Soziale Gerechtigkeit ist Teilhabege-

rechtigkeit 
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3. Teilhabegerechtigkeit 

im europäischen Vergleich 
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Armutsvermeidung

Zugang zu Bildung 

Inklusion in den Arbeitsmarkt  

 

4. Der Europäische Ge-

rechtigkeits-Index 2011 
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Fazit 
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Globale Leistungsbilanzungleichgewichte – China-

Bashing ist keine Lösung 

Policy Brief 2010/01 

Die Diskussion um die globalen Leistungsbilanzungleichge-

wichte gewinnt derart an Schärfe, dass bereits von einem 

globalen Währungskrieg gesprochen wird. Viele sehen in ei-

ner schnellen Yuan-Aufwertung das Allheilmittel zum Ab-

bau aller Handelsungleichgewichte. Dieser Ansatz birgt je-

doch die Gefahr eines weltweiten Wirtschaftsabschwungs in 

sich. Zudem ändert eine abrupte und massive Yuan-Auf-

wertung nichts an der hohen amerikanischen Konsumnach-

frage und an den Exportüberschüssen der asiatischen 

Schwellenländer. Die globalen Leistungsbilanzungleichge-

wichte lassen sich nur durch einen Maßnahmenmix abbau-

en, bei dem Defizit- und Überschussländer gefordert sind. 
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